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Herren Kreisliga Gr. 1

Harheimer TC : Eintracht Frankfurt V 
Dienstag, 11.10.2022, 20:15 Uhr

Eintracht Frankfurt V stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga Gr. 1 auf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste Eintracht Frankfurt V in der Herren Kreisliga Gr. 1 gegen den
Harheimer TC durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im
Besonderen durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Pistara und Hoppe errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 4 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hochmann / Falch wurden
Gilzinger / Kratz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten
danach Baublies / Koch bei ihrer Niederlage gegen Pistara / Hoppe. Alt / Meyer waren im Doppel
gegen Toaca / Mkadmini nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in drei Sätzen
gegen Vadim Toaca zeigte André Gilzinger seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ohne
Satzgewinn für Sven Baublies verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Samuel Hochmann.
Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jürgen Kratz
seinem Gegner Eckart Hoppe letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Koch über die 1:3-Niederlage gegen
Emanuele Pistara hinweggetröstet werden musste. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Detlef Alt bekam es nun mit Oussama Mkadmini zu tun und man
lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Detlef Alt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhr. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Alt mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bernd Meyer hatte seinen Gegner Christian Falch
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Samuel Hochmann hatte
André Gilzinger nur im ersten Satz eine Chance. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Zwischenzeitlich
musste Sven Baublies zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Vadim Toaca aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Emanuele Pistara war für
Jürgen Kratz letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste
man neidlos anerkennen. Sehr eindeutig war der Verlauf des dritten Satzes, in dem Kratz mit 0:11
förmlich unterging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Michael Koch in seinem Einzel gegen Eckart Hoppe etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Detlef Alt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christian Falch
verlor. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der Harheimer TC am 01.11.2022 gegen den TV 1874 Bergen-Enkheim
IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.10.2022 gegen die TSG Oberrad IV mitnehmen.
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 Statistik:
 Harheimer TC

Doppel: Gilzinger / Kratz 0:1, Baublies / Koch 0:1, Alt / Meyer 1:0 
Einzel: A. Gilzinger 1:1, S. Baublies 1:1, J. Kratz 0:2, M. Koch 0:2, D. Alt 1:1, B. Meyer 1:0 

 Eintracht Frankfurt V
Doppel: Pistara / Hoppe 1:0, Hochmann / Falch 1:0, Toaca / Mkadmini 0:1 
Einzel: S. Hochmann 2:0, V. Toaca 0:2, E. Pistara 2:0, E. Hoppe 2:0, C. Falch 1:1, O. Mkadmini 0:1


